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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

sicher steht uns allen ein ereignisreicher Verlauf 2021 noch bevor. Wir sind gespannt auf das 

Rechtsgutachten von Prof. Stock und rechnen damit, dass es im Februar vom BMG veröffentlicht 

wird. 

In der Zwischenzeit haben wir am Dokument „Zukunftsperspektiven für die Ausbildung der Heilprak-

tiker*innen“ weitergearbeitet.  

Wir haben die Rückmeldungen, Kritik und Vorschläge, die wir von vielen von Ihnen im Rahmen der 

drei Erörterungsrunden und in vielen Einzelgesprächen erhalten haben, nun eingearbeitet. Allen 

Verbänden, Fachgesellschaften und Schulen, die Rückmeldungen gegeben haben, danken wir sehr 

für ihr Engagement. 

Ein weiterer Dank geht an die Arbeitsgruppe „Medizinische Kompetenzen zur Patientensicherheit“, 

in der Elvira Bierbach, Sonja Kohn, Maria Niemeyer und Michael Herzog bis jetzt schon viele ehren-

amtliche Arbeitsstunden investiert haben. 

Natürlich haben wir die Aussagen in den beiden Rechtsgutachten von Prof. Helge Sodan und Dr. 

jur. René Sasse, die sich auf das Thema HP-Ausbildung beziehen, bei den Vorschlägen berück-

sichtigt. Auch die Ergebnisse eines Arbeitstreffens mit Fachleuten aus dem HP-Recht und der Be-

rufspädagogik haben Eingang gefunden. 

Die bisher letzte Version (Nr. 3.3 vom 2. Juni 2020) des Dokuments wurde mit allen inzwischen vor-

liegenden Informationen gründlich überarbeitet. Wir haben die einzelnen Abschnitte wieder ausei-

nander genommen, so dass sie je nach Interessentenkreis auch einzeln verwendet werden können. 

Das Ganze hat jetzt die Überschrift „Dokumentenreihe: Zukunftsperspektiven für die Ausbildung der 

Heilpraktiker*innen“ bekommen und steht auf der Website: http://www.fdhps.de/perspektiven.html 

Die beiden Abschnitte „Teil II – Gesetzliche und organisatorische Gestaltungsmöglichkeiten“ und 

„Teil III – Kompetenz-Katalog“ liegen nun als vorläufig „fertige“ Fassungen vor.  

Derzeit bearbeiten wir „Teil IV – Prüfungen“, in dem die Vorschläge aus der Vorversion und die 

neue Informationen enthalten sein werden, und „Teil V – Therapie-Ausbildung“. 
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Die Teile I und VI werden vor allem Erläuterungen enthalten, die das Verständnis für die Vorschläge 

vertiefen sollen. 

Politisch gesehen gehen wir davon aus, dass es in dieser Legislaturperiode keine Gesetzesinitiative 

zum HP-Recht mehr geben wird. Aber der nächste Koalitionsvertrag wird sicher das Thema wieder 

aufgreifen. Wie wir in 2020 gesehen haben, braucht eine Arbeit unter Einbezug aller interessierten 

Kreise seine Zeit. Aus diesem Grunde werden wir das Thema nicht liegen lassen, sondern wie bis-

her schon, kontinuierlich weiter bearbeiten. 

Wir sind nun den Weg gegangen, diese Dokumentenreihe auf der Website des FDHPS ins Netz zu 

stellen, damit auch solche Verbände, HP-Schulen, HP*innen und interessierte Kreise, die nicht im 

Verteiler des Offenbacher Treffens und der Gesamtkonferenz Kassel sind, sich mit den Überlegun-

gen auseinandersetzen und Feedback geben können. 

Vom Projektteam aus ist vorgesehen, das Rechtsgutachten von Prof. Stock, sobald es vom BMG 

veröffentlicht worden ist, gründlich zu sichten und ggf. wichtige Aspekte daraus, die die HP-Ausbil-

dung betreffen, einzupflegen. 

Danach können wir uns ein Video-Meeting vorstellen, zu dem wir dann gesondert einladen werden, 

um die Dokumentenreihe vorzustellen, Fragen zu beantworten und zu diskutieren. Wir gehen davon 

aus, dass sowohl auf dem Offenbacher Treffen am 10.3. wie auch auf der Kasseler Gesamtkonfe-

renz am 17.3. dazu nicht genügend Zeit zur Verfügung stehen wird, sondern, wie im letzten Jahr, 

nur eine kurze Präsentation möglich sein wird. 

Wir freuen uns aber auch jetzt schon über jegliches Feedback, ggf. Änderungs- und Ergänzungs-

vorschläge und Kritik. Für uns steht weiterhin der sachliche Austausch im Vordergrund und wir 

möchten uns an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bedanken für alle Ihre Inputs im letzten 

Jahr. 

Mit kollegialen Grüßen 

 

 

 

 

Georg Weitzsch, für das Projektteam des FDHPS e.V.  
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